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Hallo, mein Name ist Mohammed. Ich komme aus dem Irak.

Ich erzähle Euch eine lustige Geschichte aus meiner Kindheit. 
Als ich dreizehn Jahre alt war und mein Onkel bei der Armee gearbeitet hat, da bin ich mit meinem Freund in einen großen Geländewagen des Militärs gestiegen. Mein Freund und ich wollten eine Spazierfahrt machen.

Ich habe zwei Holzstücke auf meine Füße gebunden, weil meine Beine zu kurz waren, um Gas zu geben. Auf den Sitz habe ich ein Kissen gelegt, weil ich zu klein war, um vorne aus dem Wagen zu sehen. 

Ich habe da Auto gestartet und wir sind losgefahren. 

Plötzlich hat mein Freund gerufen: „Vorsicht, da vorne ist die Straße zu Ende!“

Ich bin auf die Bremse gestiegen und mein Freund hat gesagt, ich soll hier umdrehen. 

Ich habe den Rückwärtsgang eingelegt und bin zurückgefahren. Leider hat mein Freund nicht gesehen, was hinter unserem Wagen gewesen ist, - er war ja auch so klein wie ich.

Natürlich bin ich über den Straßenrand gefahren und habe dann gebremst. 

Plötzlich haben wir unten am Boden des Autos ein lautes Schlagen gehört. Mein Freund ist ausgestiegen und hat gesehen, dass unter dem Wagen ein Esel auf dem Rücken gelegen ist und mit seinen Beinen gegen das Blech getrommelt hat. Ich habe den Esel offensichtlich überfahren. 

Mein Freund ist ins Auto gesprungen und hat geschrien: „Los, fahr los, schnell, da unter dem Auto ist ein Esel!“

Ich bin gleich losgefahren aber der Esel ist aufgesprungen und ist uns den ganzen Weg nach Hause laut schreiend nachgelaufen.

So waren wir also drei Esel. 
Was mein Vater dann gesagt hat, könnt Ihr Euch denken. 
(Haben Sie auch eine lustige Geschichte? Dann erzählen Sie bitte!)
Wie bin ich zu dieser Geschichte gekommen?
Das ist eine Geschichte, eine von vielen, die ein Kursteilnehmer erzählt hat. Alle haben sich gebogen vor Lachen, weil er die Geschichte mit allen Details auch vorgespielt hat.
Daraufhin haben andere Teilnehmer sofort auch eigene komische Erlebnisse zum Besten gegeben. 

Die Geschichte habe ich dann zu hause niedergeschrieben und am folgenden Tag zum Nachlesen gegeben. 

Andere Teilnehmer haben daraufhin ihre eigene Geschichte zu hause aufgeschrieben und ich habe sie gemeinsam mit ihnen korrigiert: Stolz auf die eigene Geschichte!
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